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Berliner 5timmungsbilder
Jn die Zeit der Wunſchzettel ſind wir nun gelangt in allen

Arten und Formen und in jeder nur denkbaren Weiſe werden ſie uns
unterbreitet und wird ſchmeichelnd um die bekannte freundliche Be
rückſichtigung gebeten Neben dieſen Wünſchen für einen möglichſt reichen
Weihnachtstiſch gehen aber auch andere einher die nicht ſo leicht und nicht
ſo raſch zu erfüllen ſind Wüſche politiſcher wirthſchaftlicher ſocialer Natur
die im Jntereſſe unſeres Staates und Volkes gehegt werden und deren
Erfüllung ach viel wichtiger iſt als wie der ganze fröhliche glänzende
Weihnachtstand zuſammengenommen Wie viele Tauſende hätten nicht
gewünſcht daß ein ſolcher Prozeß wie er in den letzten Tagen in Berlin
ſtattgefunden nicht nöthig geweſen wäre wie viele Tauſende wünſchen
ferner daß durch unſer Polizeiweſen einmal ein friſcher flotter reinigender
Wind fahren möchte der mit manchen althergebrachten irrthümlichen An
ſchauungen aufräumt damit nicht wieder ſo ſchwere Vergehen und Ver
ſehen vorkommen als wie gelegentlich der Levy ſchen Mordthat und des
jüngſten Prozeſſes aufgedeckt wurden wieviele mögen den Wunſch hegen
daß Herr von Tauſch nie den Boden des Pollzeipräſidiums betreten
Denn dieſer jetzt endlich zur Rechenſchaft gezogene Beamte dem zur Er
füllung ſeines Ehrgeizes und ſeiner dunklen Pläne jedes Mittel recht war
beſaß im Geheimen eine große oft ausſchlaggebende Macht ihm lag die
Beantwortung der von Regierungen und Behörden nach Berlin gerichteten
diskreten Perſonalfragen ob und von ſeiner Auskunft hing oft das Lebens
ſchickſal der Betreffenden ab

Daß der Jntriguen Prozeß mit ſeinen überraſchenden Ergeb
niſſen hier wie überall noch immer lebhaft erörtet wird iſt ſelbſtverſtändlich
meiſt drehen ſich die häufig erregten Unterhaltungen darum ob denn wirklich
noch Hintermänner der biederen Leckert und Lützow vorhanden ſind und
ob Herr von Tauſch wie er geäußert haben ſoll ſprechen wird Das
Erſtere glaube ich nach dem Eindruck den ich in den Gerichtsverhand
lungen und von den Angeklagten erhalten habe nicht denn dann hätten
Leckert und Lützow dies eingeräumt ihre Strafe wäre ja dadurch weſent
lich vermindert worden und Herr von Tauſch er wird wenn er überhaupt
etwas weiß kaum Gelegenheit haben dies vor Gericht auszukramen aber
ich bezweifle auch daß er Mitwiſſer höherer Geheimniſſe und Jntriguen
iſt und vermuthe daß er auf ſeine eigene Kappe gehandelt hat einestheils
aus perſönlicher Feindſchaft gegen Herrn von Marſchall der vermied die
Dienſte der politiſchen Polizei in Anſpruch zu nehmen und der aus ſeinen
Gefühlen zu Herrn von Tauſch nie ein Hehl gemacht anderntheils aus
rückſichtsloſem Streberthum er wollte ſich liebedieneriſch an einen der wie
er vermuthete kommenden Männer machen um ſpäter Polizeirath viel
leicht gar Polizei Präſident zu werden Für die bereitwilligen Hand
langer des Herrn von Tauſch hat ſich aber wieder einmal das alte Sprich
wort bewahrheitet Wer Luſt hat zu tauſchen hat auch Luſt zu be
trügen

Einen Wunſchzettel von wichtiger Beſchaffenheit entrollte vor ſeinen
aufmerkſamen Zuhörern in der letzten Sitzung der Deutſchen Colonial
Geſellſchaft Herr von Brandt lange Jahre hindurch Botſchafter des
Deutſchen Reiches in Pecking nachdem er während nicht minder geraumer
Zeit den preußiſchen Geſandtenpoſten am japaniſchen Hofe innegehabt
einer der gründlichſten und erfahrungsreichſten Kenner der oſtaſiatiſchen
Verhältniſſe Der verdienſtvolle Staatsmann wirkt ſchon durch ſeine äußere
Erſcheinung von hoher aufrechter Figur ſind das volle Haupthaar wie
der ſtattliche Bart ſilberweiß von jugendlichem Feuer aber iſt der Blick
der Augen wie auch das ganze Weſen jugendfriſche Rüſtigkeit und Leb
haftigkeit ausathmet und uns mit inniger Sympathie für den trefflichen
Diplomaten der dem deutſchen Handel neue Wege gewieſen und neue
Abſatzquellen verſchafft erfüllt Jetzt wo Herr von Brandt nicht mehr
durch Amtspflichten gebunden iſt kann er viel freier und energiſcher für
das gleiche Ziel eintreten wovon auch ſein mit ſtürmiſchem Beifall auf
genommener Vortrag Zeugniß ablegte Herr v Brandt befürwortete warm
die umfaſſendere Unterſtützung der deutſchen Dampferlinien nach Oſt
aſien von Reichswegen die unſerem Vaterlande zum größten Vortheile
gereichen würde denn ein weites Ausfuhrgebiet iſt in China und Japan
für unſere Erzeugniſſe vorhanden und durch einen regeren Schiffsverkehr

derjenige Deutſchlands bleibt gegenwärtig hinter dem vieler kleinerer
Staaten zurück würden die Preiſe für zahlloſe wichtige Waaren erheb
lich billiger werden Jn ſeinem Vortrage beleuchtete ferner in ſpannender
Weiſe Herr von Brandt das frühere und das heutige China und flocht
viele intereſſante perſönliche Erlebniſſe ein die ſeinen feſſelnden Aus
führungen noch mehr Farbe und Leben verliehen

Von den Wünſchen in die Ferne kehren wir zu den Wünſchen in der
Heimath zurück über die jetzt ſchon allmählich das beſeligendſte Feſt
ſeinen friedlichen und verklärenden Schimmer wirft Doppelt hart aber
berühren uns in dieſer frohen von Geheimniſſen durchwebten Zeit Unglück
und Noth und mit warmer Menſchenliebe möchten wir ſo gern alles
Elend allen Kummer aus der Welt ſchaffen auf daß keine Thräne die
Heiligkeit des Feſtes trübt Wie wenig jedoch vermag da der Einzelne
wie müſſen ſich ſchon Viele zuſammenfinden um nur etwas zu thun in
der Linderung von Trübſal und Leiden was aber bei aufopfernder Hin
gebung und zielbewußtem Streben erreicht werden kann zeigt uns fo recht
der Aſyl Verein für Obdachloſe der an dieſem Sonntag ſein
neues Männer Aſyl einweihen wird Genan vor achtundzwanzig
Jahren gegründet hat der Verein die ſegenbringendſte Thätigkeii entfaltet
und zahlloſe unſerer bedauernswertheſten Mitmenſchen jener die nicht
wiſſen wa ſie in der reichen Stadt ihr Haupt zum Schlummer niederlegen
ſollen vor dem Verbrechen behütet vom Selbſtmord zurückgehalten Bis
um Jahre 1868 war für die Obdachloſen in Berlin nur auf zweierlei
Art geſorgt einmal durch den Polizeigewahrſam dann durch das ſtädtiſche
Arbeitshaus aber bei beiden wurden die Aſyliſten einer peinlichen Aus
forſchung unterworfen und ihre Armuth noch als moraliſcher Makel ge
kennzeichnet Jn dem Polizeigewahrſam wurden ſie in denſelben Raum

mit denjenigen die wegen Straßenunfugs Widerſetzlichkeit
runkenheit u ſ w eingeliefert worden waren und mußten ſich

die gleiche Behandlung wie dieſe gefallen laſſen Hier galt es eine
Lücke auszufüllen und dieſer Aufgabe unterzog ſich der obige Verein
der Anfangs Januar 1869 ein Frauen und Mädchen Aſyl eröffnete
welchem im December 1870 ein Männer Aſyl folgte Drei Jahre ſpäter
wurde für letzteres ein eigenes Haus mit 300 Betten errichtet und beid
Aſyle gewährten bis zum Schluß von 1895 über 25 Millionen Per
ſonen warme Unterkunft und entſprechende Erquickung7
Jetzt iſt nun nahe dem Bahnhofe Wedding das obige neue Aſyl erbaut
worden welches Nacht für Nacht 700 Obdachloſe beherbergen kann die
Gebäudegruppe bedeckt 4500 qm alles iſt auf das praktiſchſte nach den
neueſten Erfahrungen eingerichtet ſo der Verſammlungsſaal die Waſch
räume der Badeſaal mit 20 Wannen und 60 Brauſebädern die Des
infektionsanſtalt die Speiſehalle die 14 Schlafſäle mit je 50 Betten und
mit den beſten Heiz und Ventilationseinrichtungen kurz keine andere
Stadt der Welt hat ein ſo muſterhaftes privates Aſyl auſzuweiſen wie
jetzt Berlin Daſſelbe bildet ein glänzendes Zeugniß ſür die Mildthätigkeit
und Opferfreudigkeit des Berliner Bürgerthums aus deſſen Kreiſen die
Mittel zu dem Aſyl gefloſſen ſind zu dieſem Aſyl auf deſſen Beſitz Berlin
ſtolzer ſein darf wie auf manchen prunkvollen blendenden mit vielen
Millionen errichteten Bay

Auf gute Erfolge ſieht in dieſen Tagen auch eine andere Vereinigung
zurück die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger welche
mit dem gewohnten Tamtam ihr 25 jähriges Beſtehen feiert Alles was
das Theater angeht muß ja in die breiteſte Oeffentlichkeit getragen werden
wenngleich dieſelbe in den wenigſten Fällen Intereſſe dafür hat aber das
ſchadet nix Klappern gehört zur Kunſt Wird wohl je von dem bedeutendſten
wiſſenſchaftlichen oder litterariſchen Werke ſoviel Aufhebens gemacht wie
von dem erbärmlichſten Poſſenſchmarrn Die hauptſtädtiſche Preſſe trägt
daran ein tüchtig Theil Schuld ſie züchtet ordentlich den Größenwahn
unter den Schauſpielern der denn auch gelegentlich in lieblicher Weiſe zu
Tage tritt Niemals iſt über die wichtigſten Goethetage in Weimar ſoviel
eſchrieben worden wie jetzt über die Feſtſitzungen und Banquette der
ühnenGenoſſenſchaft und da eine Stadt nicht ausreichte wurden die

weiteren Feſte nach Berlin verlegt das doch auch an dem ungeheuren
Ereigniß ſeinen Antheil haben mußte Aber der Berliner Sprachſchatz
hat einen recht bezeichnenden Ausdruck wie ſchnuppe iſt uns das
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Mit Undank gelohnt Um den aus dem Gefängniſſe und den

Strafanſtalten entlaſſenen Gefangenen die Möglichkeit zu bieten wieder
nützliche Mitglieder der menſchlichen Geſellſchaft zu werden nimmt ſich die
Stadtdiakonie derſelben in fürſorglichſter Weiſe an und ſucht ihnen wieder
ein Unterkommen zu verſchaffen Das hauptſächlichſte Augenmerk richtet ſich
hier auf die jugendlichen Verbrecher Die Erfolge welche damit erzielt
werden ſind meiſtentheils recht zufriedenſtellende oft aber auch fällt die
im Vertrauen auf Gott ausgeſtreute Saat auf einen ſteinigen Boden und
alle Bemühungen den Menſchen zu beſſern ſind vergebliche ja werden
ſogar mit ſchnödem Undank gelohnt Zu dieſen ſeltenen Ausnahmen ge
hört auch der jetzt 20 Jahre alte Sattlerlehrling Otto Jannaſch aus
Mückenberg bei Elſterwerda Nachdem dieſer am 17 April eine Gefäng
nißſtrafe von anderthalb Jahren wegen Diebſtahls verbüßt hatte und aus
dem Gefängniß entlaſſen war wurde er durch Vermittlung des Stadt
diakonen Kuppnitz hierſelbſt zu einem Sattlermeiſter nach Landsberg ge
bracht um dort ſein Handwerk zu Ende zu lernen Sein Bleiben hier
war aber nicht von langer Dauer denn nach kurzer Zeit nachdem er
ſeinen Lehrherrn und einen Gehilfen deſſelben beſtohlen hatte verſchwand
J von dort und lenkte ſeine Schritte wieder hierher nach Halle Von
Mitteln entblößt denn das unrecht erworbene Gut war wie flüſſiges Blei
geronnen kam er hier an Um ſich in ſeiner weiteren Exiſtenz aufzuhelfen
wollte der anſcheinend unverbeſſerliche Menſch einen Diebſtahl ausführen
Und wo beging er dieſen Jn der Wohnung des Stadtdiakonen ſelbſt in
der Gottesackerſtraße Er war dort mit den örtlichen Verhältniſſen von
ſeinem zehntägigen Aufenthalt nach Entlaſſung aus dem Gefängniß her
bekannt ſtieg über das Thor drückte eine Fenſterſcheibe vom Hofe aus
ein wirbelte das Fenſter auf ſtieg ein zertrümmerte eine Tapetenwand
und gelangte ſo in die gute Stube Hier durchwühlte er alle Käſten
und Behälter fand aber worauf es ihm namentlich ankam kein baares
Geld Er mußte ſonach unverrichteter Sache wieder abziehen und lenkte
ſeine Schritte nach der Halle wo er die Eiſenblechbude des Volkswohl
vereins erbrach und in dieſer ein Schreibpult Ein Paar Handſchuhe und
25 Pfg baares Geld war die Ausbeute Die Spuren beider Einbrüche
deuteten auf Jannaſch deſſen Verſchwinden aus Landsberg inzwiſchen auch
gemeldet war Da er ſich obdachlos umhertrieb gelang bald ſeine Feſt
nahme Wegen der beiden in Landsberg ausgeführten Diebſtähle iſt der
Angeklagte inzwiſchen zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt worden Wie
damals ſo war er auch in den beiden heute in Betracht kommenden Fällen
geſtändig Trotz des Vorlebens des Angeklagten bewilligte ihm der Ge
richtshof heute noch einmal und zwar zum letzten Male mildernde Um
ſtände zu und erkannte auf ein Jahr Gefängniß zuſätzlich zu den zwei
Jahren ſodaß J im Gauzen drei Jahre zu verbüßen hat

Die vier Vorſtrafen wegen Eigenthumsvergehen waren Urſache
daß die 23 Jahre alte verehelichte Bertha Jäger geb Schmidt von hier
wegen Entwendung eines Tiſchtuches und vier Handtücher zu 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde
Die der Sittenpolizei unterſtellte Angeklagte iſt die Gattin eines
61 jährigen Mannes mit dem ſie ſich zeitweilig auf geſpannten Fuß ſetzt
Dies war auch die Veranlaſſung daß ſie im Juli getrennt von ihm lebte
und ſich zur Frau Fleiſchhauer in Penſion begab Ohne dieſer das dafür
ſchuldige Geld zu hinterlaſſen verduftete ſie eines Tages unter Mitnahme
der oben angeführten Gegenſtände welche ſie auf dem Leihhauſe verſetzte
Sie behauptete von ihrer Wirthin damit beauftragt worden zu ſein ſo
daß nicht Diebſtahl ſondern blos Unterſchlagung vorliegen konnte Die
Beſtohlene beſtritt aber dieſen Sachverhalt und beeidete von der Ange
klagten in ſchnöder Weiſe beſtohlen worden zu ſein Der Gerichtshof hielt
den Thatbeſtand des Diebſtahls im wiederholten Rückfalle für erwieſen
und erkannte auf obige Strafe Das Verhältniß mit ihrem Ehemanne
ſcheint ſich inzwiſchen wieder gebeſſert zu haben denn dieſer hatte ſehnliches
Verlangen mit ſeiner jugendlichen Gattin ſich auszuſprechen Eine herz
hafte Umarmung und ein nicht minder herzhafter Kuß leitete das unter
Augen des Aufſehers geführte Geſpräch ein

Noch eine alte Schuld aus dem Jahre 1894 hatte der Barbier
lehrling Bernhard Hoffmann gebürtig aus Sandersleben zu begleichen
H verbüßt gegenwärtig das Jahr Gefängniß für die in Gemeinſchaft mit
dem Lehrling Winter ausgeführte Entwendung der 320 Mk welche ihrem
Lehrmeiſter gehörten und mit denen ſie nach der Schweiz abdampfte von
wo der ſehnſuchtsvolle Drang nach der Heimath beide wieder nach Deutſch
land wandern ließ und ſie in die Hände der Polizei brachte Der heutige
Diebſtahl iſt vom Angeklagten am 24 Juni 1894 in dem Volkswohl
in der Merſeburgerſtraße begangen worden Dort feierte der Verein

Maiblume eine Feſtlichkeit und in dem Drange der Geſchäfte benutzte
H die Gelegenheit aus einem Eckſchrank ſich 15 Cigarren ſowie 10 Mk
baares Geld anzueignen nachdem er denſelben gewaltſam erbrochen hatte
Bei ſeiner Vertheidigung ſpekulirte der junge Mann auf die Vergeßlichkeit
der Beſtohlenen Frau Reſtaurateur Ehrhardt aber die damals auſ
genommenen Protokolle brachen dann die Spitze ab Das Jahr wurde
noch um ſechs Monate Gefängniß verlängert ſodaß H jetzt noch 1 Jahre
zu verbüßen hat

K Halle 15 December
Das Liebesdrama welches ſich in der Nacht zum 6 Oktober auf

dem Wege nach Diemitz abſpielte und bei welchem ein blutjunges Menſchen
leben endete entrollte ſich heute noch einmal in ſeinen Details im Gerichts
ſaale und fand damit zugleich ſeinen Abſchluß Wie wir ſ Z berichteten
erſchoß an der angegebenen Stelle der noch nicht 17 Jahre alte ſtellenloſe
Schreiber Hugo Sachſe von hier gr Klausſtraße 12 wohnhaft ſeine
noch ein volles Jahr jüngere Geliebte Klara Lindenheim und feuerte dann
gegen ſich ſelbſt zwei Revolverſchüſſe in die linke Bruſtſeite S unterhielt
bereits ſeit längerer Zeit mit der L ein Liebesverhältniß und hatte ſich
auf Veranlaſſung des Mädchens einen Revolver gekauft um gemeinſchaftlich
mit dieſem ſich das Leben zu nehmen Sie begaben ſich Beide nach
Diemitz wo Sachſe noch zwei kurze Briefe an die Angehörigen ſchrieb
und von dort auf dem Nachhauſewege führten ſie hinter der Eiſenbahn
brücke die unſelige That aus Nachdem das Mädchen in dem Chauſſſee
graben ſich den Oberkörper entblößt hatte ſeuerte Sachſe auf die Geliebte
zwei Schüſſe in die linke Bruſtſeite ſodaß ſie todt zuſammenbrach Hierauf
richtete der junge Mann die Waffe gegen ſich ſelbſt erreichte aber obwohl
er ſich ebenfalls zwei Kugeln in die Bruſt feuerte ſeine Abſicht nicht
denn er war nicht tödtlich ſondern nur ſchwer verletzt und wurde Morgens
gegen 2 Uhr bewußtlos aufgefunden Es wurde ſeine Ueberführung
mittels Krankenkorbes nach der Klinik bewerkſtelligt die Leiche des Mäd
chens nach dem Nordfriedhofe gebracht Die lebensgefährlichen Schuß
verletzungen des jungen Mannes wurden geheilt und er ſelbſt ſo weit
wiederhergeſtellt daß Ende November ſeine Vorführung vor den Unter
ſuchungsrichter erfolgen konnte Nach Aufnahme des Thatbeſtandes wurde
ſeine Haftentlaſſung angeordnet Jn Folge deſſen konnte Sachſe heute die
Anklagebank aus der Freiheit betreten und zwar die Anklagebanl betreten
um die Sühne für die an ſeiner Geliebten vollführte That durch die er
dem Strafrichter verfallen war zu empfangen Der Angeklagte der im
Verhältniß zu ſeinem jugendlichen Alter er iſt am 27 December 1879
als der Sohn des Kochs Sachſe in Leipzig geboren wird alſo erſt am
dritten Weihnachtsfeiertage ds Js 17 Jahre alt phyſiſch ſehr ent
wickelt iſt trägt noch deutlich die Nachwehen der ſchweren Verletzungen an
ſich Sein bartloſes Geſicht iſt etwas eingefallen und von bleicher Farbe
die Sprache ein leiſer Flüſterton da die eine Kugel die Lunge durch
bohrt hatte Mit ſichtlicher Reue erklärt S die an ihn gerichteten
Fragen beantworten zu wollen Die Anklage legt ihm zur Laſt
am 6 Oktober ds Js die unverehelichte Klara Lindenheim vor
ſätzlich und mit Ueberlegung getödtet zu haben wozu er durch das
ausdrückliche ernſte Verlangen der Getödteten beſtimmt worden iſt
Als er noch nicht 16 Jahre und das Mädchen erſt 14 Jahre alt war
knüpften beide ſeit December 1895 ein Liebesverhältniß an welches da
durch begünſtigt wurde daß ſie in einem Hauſe Gr Klausſtraße 12
wohnten Von ſeiner Seite lebt nur noch die Mutter und von des Mäd
chens Seite ebenfalls Auf die Frage wie er dazu gekommen als ſolch
junger Menſch ſolche Liebelei anzufangen erwiderte er er habe ſich in das
Mädchen verliebt und Gegenliebe gefunden Sie ſeien gemeinſchaftlich zu
Vergnügen gegangen wozu er ſie in der Wohnung der Mutter eingeladen
Da deren Mutter nichts dagegen hatte glaubte er deren Einverſtändniß
annehmen zu können Aber die Mutter hat doch ihre Tochter geſchlagen

Ja am 27 Januar weil wir zu ſpät nach Haus gekommen waren Am
anderen Tage ſagte ſie ſie wolle ſich das Leben nehmen und ſich da

eine Schußwaffe kaufen wie ſie es in Journal Geſchichten geleſen Was
ſagten Sie denn zu ihr Jch lachte ſie Anfangs aus aber ſie kam
immer wieder darauf zurück Wo waren Sie damals in Stellung

Jch war beim Rechtsanwalt Schütte wir ſahen uns täglich Zu ihrem
freiwilligen Tode verhielt ich mich ablehnend und gab ihr auch nicht mein
Piſtol das ich beſaß Was war nun aber der Anlaß daß Sie beide
den Entſchluß faßten gemeinſam ſich das Leben zu nehmen Sie ſagte
zu mir ſie habe Alles auf der Welt und ſei doch nicht glücklich und fing
immer wieder vom Erſchießen an ob ich mitkommen wolle in den Tod
Da konnte ich ſchließlich nicht anders und ſagte ihr zu mit ihr zu ſterben
Jch kaufte mir zu dem Zwecke einen Revolver weil ſie mir auch keine
Ruhe ließ und immer wieder davon zu ſprechen anfing Jch hatte nochkeine Luſt zu ſterben Wie iſt es aber möglich daß ein damals noch

nicht 15 Jahre altes Mädchen Ste ſo beſtimmen konnte ohne Begründung
Warum redeten Sie es ihr nicht aus Das habe ich auch gethan

Wie kam es denn daß das Mädchen ſolchen Einfluß über Sie ge
wann Jch dachte ich würde auch nicht mit dem Leben davon
kommen Was thaten Sie nun am 6 Oktober Wir gingen in die
Haide um dort die That auszuführen fanden aber keine paſſende Gelegenheit
Sie wollte es deshalb mit Gift verſuchen und wir gingen nach Hauſe Vorher
hatte ſie einen Zettel an ihre Mutter geſchrieben daß wir beide gemeinſam
in der Haide ſterben wollten Sie ſchickte mich hinauf zu ihrer Mutter um zu
ſehen ob ihre Mutter den Zettel gefunden Dies war der Fall und die
Mutter fagte mir ſie wolle ihre Tochter tüchtig durchhauen Jch ant
wortete daß ich von nichts wiſſe Dies erzählte ich dem Mädchen und ſie
ſagte komm wir gehen wir wollen uns erſchießen Wegen des Zettels
wollte ſie nicht wieder zu ihrer Mutter Wir gingen zuſammen nach
Diemitz in ein Lokal und ich ſchrieb dort zwei Briefe einen an ihre
Mutter den ſie unterſchrieb und einen an meine Mutter Jn den Briefen
baten wir um Verzeihung für die bereiteten ſchweren Stunden und daß
wir zu dem ſchrecklichen Verbrechen geſchritten Waren Sie bei voller
Beſinnung Ja Nachts gingen wir fort wir ſetzten uns in den
Chauſſeegraben ſie machte ſich die Bruſt bloß und da ſchoß ich den erſten
Schuß ab worauf ſie ſchrie ich ſchoß dann noch ein zweites Mal da war
ſie ſtill und lehnte am Graben Eigentlich wollte ſie drei Schüſſe haben um
ſicher todt zu ſein Dann ſchoß ich zweimal auf mich ich wollte das Hetreffen aber ein Schuß ging durch die Lunge und ein Geſchoß ſteckt o

in der Seite Jch wurde bewußtlos und als ich wieder zu mir kam lag
ich in der Klinik Damit war die Vernehmung des Angeklagteu zu
Ende Herr Kreisphyſikus Dr Fielitz hat in Gemeinſchaft mit dem Kreis
wundarzt Herrn Dr Hoffmann die Obduktion der Leiche des Mädchens
vorgenommen und beſtätigte daß ein Schuß durch die linke Herzkammer
und die Lunge der zweite Schuß durch die Lunge gedrungen war Es
hat innere Verblutung ſtattgefunden wodurch der Tod verurſacht worden
Das Mädchen war für ihr Alter in der Entwicklung ausnahmsweiſe vor
geſchritten und kerugeſund Die Mutter deſſelben bekundete daß ſie ihrer
Tochter das Verhältniß wiederholt ſtreng unterſagt ſie gewarnt
und ſchließlich auch gezüchtigt habe aber alles habe nichts ge
holfen An etwas Ernſtliches hätte ſie nicht gedacht Zu ihren
Geſchwiſtern dagegen hat ihre Tochter oft vom Sterben geſprochen Zu
dem Schritte mag die viele Lektüre in Verbindung mit der leidenſchaftlich
energiſch angelegten Natur und dem kräftigen Körperbau beigetragen haben
Als ſie am 6 Oktober fortging hat ihre Tochter geſagt ſie wolle nach
einer Stelle gehen Nach ihrem Fortgange fand die Mutter den Zettel
welcher folgenden Wortlaut hatte Jch komme nicht wieder liebe Mutter
ich ſuche mir ein Plätzchen in der Haide Die Mutter ging damit zu
Verwandten und ſprach mit dieſen darüber ſie kamen zu dem Entſchluß
noch erſt abzuwarten Abends kam Sachſe derſelbe ſagte er wiſſe vonnichts er wolle zu ſeiner Mutter gehen Den Enſſchuß gemeinſam zu

ſterben traute die Mutter ihrer Tochter eher zu als dem Angeklagten der
vollſtändig unter dem Einfluſſe des Mädchens geſtanden Wie groß dieſer
war geht daraus hervor daß Sachſe ſich abgewöhnen mußte in ihrer
Gegenwart zu rauchen Der Vertreter der Anklagebehörde hielt den An
geklagten im Sinne des Eröffnungsbeſchluſſes für ſchuldig und beantragte
unter Hinweis auf den dämoniſchen Einfluß unter dem der Angeklagte
geſtanden und den Vorgang der ſich in ſeinem Seelenleben abgeſpielt hat
einerſeits auf die beiſpielloſe ſchandererregende Frivolität andrerſeits als
erhebliche Sühne neben der körperlichen Strafe die er erlitten eine
Gefängnißſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten auch die ſofortige Jnhaftnahme
Bei dem Geſtändniß des Angekiagten handelte es ſich im Weſentlichen
um das Strafmaaß Dabei wurde erwogen und als beſonderer
Linderungsgrund angeſehen daß der Angeklagte unter vollſtändigem Ein
fluß der Klara Lindenheim geſtanden demgegenüber er als junger Menſch
wenig widerſtandsfähig geweſen Dagegen iſt es ein Akt außerordentlicher
Frivolität mit dem Leben eines anderen Menſchen und dem eigenen zu
ſpielen Aus all dieſen Gründen wurde eine Gefängnißſtrafe von einem
Jahre als angemeſſen erachtet und demgemäß erkannt Von Erlaſſung
eines Haftbefehls hat der Gerichtshof Abſtand genommen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 15 December Norma Oper in 3 Akten von

Bellini Unter allen Werken des fruchtbaren Komponiſten ſteht dieſes
wohl am höchſten Es hat ſich nicht nur ſeinerzeit den lauten Beifall der
Menge errungen wenn auch nicht bei den erſten Aufführungen die be
kanntlich einen Mißerfolg bedeuteten ſondern ſogar berühmte Muſiker
ſprachen ſich in ſehr günſtiger Weiſe aus Chopin war ein eifriger Be
ſucher der Norma Vorſtellungen Jetzt iſt die Oper faſt vom Repertoir
verſchwunden einestheils weil die Kunſtrichtung eine andere wurde und
nach ernſteren Zielen ſtrebt andererſeits aber auch weil es wenig berufene
Norma Sängerinnen giebt die machtvolle Stimmmittel mit brillanter Kehl
fertigkeit vereinen und die Seherin deren Spruch das wilde kriegeriſche
Volk ſich beugt entſprechend darzuſtellen wiſſen Nachdem das Gaſtſpiel
der Frau Moran Olden krankheitshalber unterbleiben mußte über
nahm Frl Schiffmacher die gewaltige Partie und beherrſchte ſie
ſehr gut Jhre äußere Erſcheinung iſt wie geſchaffen für das galliſche
Heldenweib und die Stimme kräftig und umfangreich genug um allen ge
ſtellten Anforderungen Stand halten zu können Jm Verlauf des Abends
ſchien ſie ſogar noch an Freiheit und Fülle zu gewinnen Den kolorirten
Theil pflegen manche Sängeriunen brillanter auszuführen immerhin
aber zeigte Frl Schiffmacher wenn ſie auch bei gewiſſen Stellen das
Tempo verlangſamte und ſie nicht mit virtuoſer Kühnheit hinausſchmetterte
eine beachtenswerthe und ausreichende Technik ſo daß ſie nach der großen
Arie bei offener Scene gerufen wurde Muſikaliſch ſicher trotz der raſchen
Uebernahme nur im III Akt kamen einige kleine Jrrungen vor bot
ſie eine durchaus wohlgelungene und mit entſchiedenem Beifall auf
genommene Leiſtung Frl Stark ſang die Adalgiſa mit jener Lieblich
keit und gewinnender Anmuth die gerade hier unentbehrlich ſind Jhr
Sopran obſchon zart ſprach doch ſo leicht an und klang ſo hell daß das
ſtimmliche Vermögen ſich überall mit der Aufgabe deckte Dazu geſellte
ſich ein fein nuancirter ſinniger Vortrag Jn den Duetten mit Norma
zeigte Frl Stark auch eine ſehr hübſch entwickelte Koloraturfertigkeit wie
denn überhaupt die ſchwierigen Schlußkadenzen von beiden Damen ſehr
exakt und gewandt ausgeführt wurden Warm und innig und doch mit
einer gewiſſen jungfräulichen Schüchternheit ſchilderte unſere geſtrige Adalgiſa
die erſte Begegnung mit Sever im geweihten Haine An der Belliniſchen
Oper dominiren die weiblichen Hauptpartien Der römiſche Prokonſul deſſen
ſchwankender Charakter ſchon keine Sympathien weckt bietet weder dem Sänger
noch dem Darſteller Gelegenheit ſich beſonders auszuzeichnen Herr Buch
wald gut disponirt machte aus dieſem Kriegshelden was eben daraus
zu machen iſt ließ in der erſten Arie ſeine kräftigen hohen Töne glänzen
und brachte ſpäter im Verein mit ſeiner Partnerin Fräulein Stark das
Duett zu ſchöner Geltung Auch im Terzett Akt II und in der Scene
mit Norma Akt III ſuchte er durch energiſche Tongebung und einen
Zug männlicher Feſtigkeit aus der Paſſivität herauszutreten in welcher ſo
mancher Sever bis zum Schluß verharrt Faſt noch ſchablonenhafter
erſcheint die Partie des Oroviſt Gleichwohl erfreute Herr Dreßler durch
den Wohlklang ſeiner Stimme und durch ſeine vornehme Geſangsweiſe
und beobachtete jene würdevolle Haltung die dem greiſen Oberhaupt der
Druiden geziemt Herr Mirſalis Flavius ſang wieder zu viel durch
die Naſe Fräulein Michaelis genügte als Chlotilde Mit Ausnahme
des Druidenchores hinter der Scene in welchem die Reinheit der Jntonation
nicht gewahrt blieb gingen die Chöre gut Die eifrig vorbereitete Auf
führung gefiel ſehr gut und darf ſich den beſten Opernvorſtellungen dieſer
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Für Grundſtückskäufer und Verkäufer ſowie für
Hypothekenſuchende

Erkner b Berlin verk ſch Grundſt m groß
Gart Pr 16000 M Anz 3000 M
Müller Berlin Oderbergerftr 51/52
Auf g Landwirthſch i Hoppenrade b Wuſter
mark ſuche 14 15000 M z 2 St h 12000
ev 26600 z 1 St Vorz Gebäude Grund
ſtückswerth über 40000 M
Müller Berlin Oderbergerſtr 5162

Rentabl Colonialw Deſtill u Biergeſch
nebſt vorz Brundſt und 7 Morg Acker mit
Ziegelerde in Havelberg ſ 37 J i e Fam
verk Pr m Jnvent 42000M Umſ 30000
Zur Uebern 12 14000 M erforderlich

üller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Auf rent 31 Mrg gr Gärtnereigrundſtück
in Zinnowitz ſuche zu ſof od ſp 10000 M z
1 Stelle Feuerkaſſe 18400 M
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Mehl Futter u Landproduktengeſch in
Ketzin Havel g Exiſt in verkehrsr L vk
m Grdſt Pr n 12500 Anz etw 3000 M
Müller Berlin Oderbergerſt 51/52
Rentabl Landgaſthof m Saal u g Geb
in Mecklenb Schwerin m ca 1000 J R
Acker u Wieſen verk f ca 17000 M b ca
3000 bis 4000 M Anzahlung
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Land wirthſchaft in Mecklenburg Schw
28718 Ruthen gr 7 Pferde 24 Haupt
Rindvieh 18 Schweine 2c 15 J i Beſitz
verk f ca 87000 bei 10000 Anz

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Höchſtrent Bierverlag nebſt Selterw

Fabrik u Grundſt in Mecklg verk für
den Pr v ca 40000 bei 10000 Anz

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Auf vorzgl Mühlengrundſt in Mecklbg

ſuche zu ſof od ſpäter 6000 24 000
goldſich Hypoth Grundſtückstaxe 30 450 4

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Rent Grundſtück in Roſtock Mecklbg

früh Hotel gr Kellerei u Eiskeller verk
für ca 80000 bei 20 26 000 Anz
Miethsertrag 4500

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Rent Futter Getreide Saat Geſch

nebſt Grundſt in Freyſtadt i Schleſ verk
Pr mit Geſch 19000 Anz 6000 Umſ
30000 Müller Berlin Oderbergerſt 51/52

K ren Fiegeleſ mit Wohnhaus vei
Grünberg in Schleſ ohne Konkurrenz
14 Mrg gr extragr Obſtgarten verk f d
Spottpreis v 9500 b nur ca 1500 Anz

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Jn Hahnau in Schl verk am Markt

beleg Grundſtück in welch Schlächterei
Poſam Geſch ſow Sämerei u Lederhdlg
betr wird alles gute Geſchäfte Pr nur
32000 Miethsertr 1800 Anz 6000

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Fl Bäckerei mit vorz neuen Grundſt

in Haynau i/Schl verk auch w im Hauſe
eine fl Roßſchlächt betr Pr m Bäckerei
40000 Miethsertr 2100 Anz ca 6000

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Hochrent alt Hotel 1 Rang n Wein

handlung in Mecklbg Schwerin verk f d
Pr v 73000 m ſämmtl hocheleg Jnvent
b ein Anz v ca 18000 46 jährl Hotelumſ ca
30000 b gr Verdienſt gr Wein u Cigarr
Umſ Müller Berlin Oderbergerſtr 5152

Sehr rent ſeit 1863 in einer Familie
befindl Bockwindmühle nebſt 7 Morg
Acker u Wieſe ſow gut Wohnhaus in Betzin
unweit Berlins einz i Ort verk m ſämmtl
Jnv Pr ca 21000 Anz 900Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Exiſtenz Jn Bad Neuſtadt im Harz
verk Grundſtück m gut Kolonialwaar
Drogen Porzellan Eiſenwaarengeſch c
Pr mit gut Geſchäftseinricht nur 0000
Anz 5000 Waarenbeſtand lt Factura

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Vad BVerka unweit Weimar verk

rent Hotel mit hocheleg Einricht Preis
65000 M Anz ca 20000M j Umſ ca 40000
M Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

In Neumarki Schleſ verk rent ſ 16J in
ein Beſitz befindl Ackerbürgerwirthſch m
gut Gebäud Geſammtareal 33 Mrg Preis
m ſämmtl tot u leb Jnv 48000 Anz ca 16000
Miethsertrag mit eig Wohnung 1398 M
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Jm Kreiſe Nenmarkti Schl verk e ſ 40 J in
e Beſitz befindl Landgut mit ſehr reichl leb
u tot Jnventar u guten Gebäuden weil
Beſitzerin Ww Geſammtareal 296 Mrg

u eiung für Stadt u Land
udſtücke jeder Art über ganz Deutſch

hand ſowie Beſchaffung von Hypotheken
ohne Koſtenvorſchuß Selbſtkäufern u
Geldgebern koſtenfr Nachweis unter Ga
vantie nur er Objekte d d altbek Ver

ittelungsBur v H Müller Berlin N
erbergerſtr 51 62

Dampfſchneidemühle m Holzgeſch u
Baupl ſow 297 Morg Acker in d Geg
v Küſtrin verk Schneidemühle bringt jährl
W,000 M Nutz Preis mit ſämmtl Jnv
n Viehbeſt 250,000 Anz ca 60,000 M
Mäller Berlin Oderbergerſtr 51 82

Landwirthſch in Pommern 260 Morg
erk Spottpr v ca 27000 Anz ca 10,000 4üller Berlin Dherdecgerſtr 51 52

Exiſtenz Reutomiſchel verkaufe Grund
ſtück m vorz Wollwaar Poſam Putz

nebſt Wollſpinnerei u Färb Preis
5,000Waarenbeſt ca 13,000 Anz 12,000 M

Müller Berlin Oderbergerſtr 51 82

en e an Saumat Geſch verb m Bankg n Grundſt
Reg Bez Potsdam verk Grundſtückspreis
nur 55,000 Waarenumſ 140,000
Bankumſatz 210,000 M Zur Uebernahme
erforderlich 25,000 M üller Berlin
Oderbergerſtr 51 52
Bockwindm nebſt Wohnh Det u Fourageh
Vorort Berlins verk Flächenr incl m Bauſt
3 Mrg Pr 63,000 ſämmtl Umſ 100 0009MMüller Berlin Oderbergerſtr 5152
In Schwaan vert Grundft m ff Mater i
Bäckereigeſch nebſt gr Obſt u Gemüſeg ,10

im Beſ Pr 8500 M Anz ca 3000 M
üller Berlin Oderbergerſtr 51 52
Für Blockmacher u Drechsler Vorort

Stettin verk Grundſtück m ſehr rent uralt
Block u Drechslergeſch vorzügl Geſchäfts
lage gr Straßenfr mehr Bauſt Preis m
Geſch u Vorr ca 70000 M Anz 30000 M
Mailler Berlin Oderbergerſtr 5162
TSchhnm Edgrundſſ m rent Gaſtwirthſch i

Neuſalz a O verk Pr 60000 Anzahlg ca
25000 Müller Berlin Oderbergerſti 5152

Roſtog verk ſchöne verm Grunbſſucke m

Vor u Hintergt Preis à 21000 Anz je
4000 Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Jn Pommernbverk Grundſt m rent Fabrik
f landwirthſch Geräthe Maſchinen Garten
möbel ſowie Feilenhauerei c mit jährlich
Nutz v 10 12000 Preis nur 21000
Anz 10000 M Auch ſuche ich auf dieſes
Grundſt eine erſtſtell Hypothek in Höhe von
10000 Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

n Pommern unw Uckermünde verk e ſeit
üb 100 J in ein Stammſitz befindl Land
wirthſch m g Geb u kompl leb u todt Jnv
Geſ Ar 172Mg Pr n 41000M Anz 12b
15000 Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
In Mecklenburg verk vorz Grundſtück mit
rent Bockwindmühle gr Gart ſow 2 Morg

und Preis nur 34000 Anzahl 8000 M
üller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Auf hübſch Grundſt i Parchim i M ſuche
3000 M hinter 10500M Miethsertr 720M
Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Jn Waren Mecklb verk ſchön villenart

Grundſt mit ſchön Vor u Hintergarten
Preis 11000 Anzahlung 3000 M
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Malchin Meckib v ſch Villa m gr Obſt
Pr 34000M Anz ca 10000M

müiller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Renſable Ziegelei nebſt Rüdersdorfer
Kalkhandl in Malchin Mecklenb Pr nur
25,000 j Reingew 10000 Anz 8000M
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Roſtoc vk hbſch Grundſt m gr Gart Pr
nur 18000 Miethsertr 1000 ohne G Anz
2000M Müller Berlin Oderbergerſtr 5152

xiſtenz Gaſth m Saal u Materialgeſch i
o ecklenb vk Pr n 18000 Anz 6000

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Höchſtrent Exiſt Jn Krakow Mecklenb
verk Grundſt m Getr Mehl Kleie Holz
Kohl c an gros u en detail Geſchäft ſowie
er m künſtl Düng landw Maſch u
eräth G extragr Obſt u Gem Pr

o Waarenl 38000 Anz ca 10000 M
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Für Brauer Jn Mecklenb vk f rent Brau
erei Hofl konkurrenzfr ſämmtl Maſch u
Einr n neueſt Syſt Pr m ſ todt u leb Ww
Jnv 325000 M Anz ca 80 100000 M Preis 132000 Anz ca 12 18000 M

üller Berlin Oderbergerſir 5152 Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Carl Booo lfrüher H MHoltstein
Halle a Rother Thurm Markt 12

älteſte Honigkurhenfabrik am Platze
empfiehlt ſeine als vorzüglich anerkannten

S Hoenigkuel brikS Henigkuchenfabrifate 20
Beſonders erlaube ich mir aufmerkſam zu machen auf Spitzkugeln mit

Chocolade Ueberzug Pariſer Pflaſterſteine Liegnitzer Bomben Pfeffernüffe
Macronen feine Packete

m KBaum Conſfect in allen Prei
e 53 n r 7 I cn mee nennt
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Für Müller Im Kreiſe Sorxau verk höchſt
rentableBockwindmühle all nach neueſtem
Syſtem nebſt maſſiv Wohnh u 4Morg Acker
u Wieſe ganz beſond Umſtändehalb Pr mit
all Jnv u Vorrath nur 9500M Anz 3000M

Müller Berlin Oderbergerftr 51/582
Brauer Gaſtwirthe Jn Berthelsdorf verk
guten Gaſthof m Saal verb mit ſeit über
100 Jahr beſteh Braunbierbrauerei ſow
ca 40 Mrg Land Wieſe u Heide gute
maſſ Gebäude Preis mit ſämmtl tot u
leb Jnv 35000 Anz ca 10000 MMüller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Jn Hermsdorf a Katzbach verk g B auern
gut beſt aus 150Mrg Acker 10Mrg Wieſen20Mrg Laubwald inki Weg 5Pferd 23 St

Rindv 18 Schweinen ,ſow reichl tot Jnv
Preis 86000 Anzahl 12 20000 M

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Reſtaurateure In Spremberg verk
rent Eck Reſt Grundſt m gr Parquetſaal
m Bühne ſchöu Lokalgarten m altem Baum
beſtand c Pr 56,000 M m ſtl Jnv Anz ca
15000 M Müller Berlin Oberbergerſt 51/52

Jn Kollow Herzogth Lauenburg verk
ſehr gute Landwirthſch 47 ha 4Bodenk
4Pferde 11 Stck Rindvieh 10 Schweine c
Pr m ſ todt u leb Jnv ca 56000 Anz
18000M Müller BerlinOderbergerſt 51/52

Für Bäcker Conditor Jn einer lebh
Provinzialſt a d Havel verk altersh eine ſ
32 J in ein Beſitz bef Bäckerei nebſt ſ guten
Gebäuden ſowie 3 Mrg Acker außerd ca
1000 M Miehseinnahm Pr 34500 M Anz
9000 M Jährl Umſatz 1000 Etr Mehl
Auch zur Conditorei vorzüglich geeignet
Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Exiſtenz Jn Cottbus verk Grdſt m Mate

rialgeſch u Bierverl Pr 20000 Anz
3000M Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
In Cottbus verk Eckhaus m Gaſtwirthſch n
Bauſt Pr 33500,Feuerk 22810 Anz 7500M

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Für Reſtaurateurel Jnd N Lauſitz verk

hochrent Schützenhaus m gr Gart Garten
bühne Winterkegelb 2c j Umſ 30000 M Gr
4 Mrg Pr 45000 Anz 7000 Auß 4 Wohn
verm Müller Berlin Oderbergerſtr 5152

Rentabler Landgaſthof bei Cottbus
einziger am Ort nebſt 10 Mrg gut Acker u
Obſtgarten vollſt neue maſſ Gebäude verk
in ſ todten u lebenden Jnventar für den
Spotitpreis von 17500 Mk Anz ca 7000

Müller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Auf ſehr g Grundſt in Cottbus Mitte d

St ſuche z 1 St 30000 M Feuerk 34200
Milier Berlin Oderbergerſtr 5152
Bauſtellenterrain in Cottbus ca 4 Morg

im ganz 19 Bauſt mit 4Ecken verk für den
außerordtl bill Pr v 75000 M Anz ca
20000 Müller Berlin Oderbergerſtr 5152

Vorzügl Capitalsanl Jn Breslau verk
gutes vollverm Zinsh Pr 50000 Feuerk
51000 Miethsertr 4075 Anz nur 5000
Muller Berlin Oderbergerſtr 5152

In Dels verk herrſchaftl Villa mit Gart
Hinterh 2e Flächengröße 12 ar 90 Im
Preis 50000 M Anzahlung ca 15000 M
Mirller Berlin Oderbergerſtr 51/52

Gutes Bauerngut in Tſchepplau in
Schleſ über 100 Jahr in ein Familie
Geſammtgr ca 125 Morg verk m ſämmtl
todt u lebend Jnventar für den billigen
Preis v 36000 M Anzahlung 5500 M

Müller Berlin Oderbergerſtr 5152
Bäckereigrundſt m ſehr flott ſeit 12 J

in ein Beſ befindl Bäckerei in Liegnitz
verk f 37500 jährl Umſ 70 80000

Anz 6000 außer ſämmtl eigen
Räumen noch 830 M Miethseinnahme

M aller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Bei Bunzlau in Schleſ verk höchſt

rentable Dampfziegelei mit ſehr gut Ge
bäuden vorzügl Materiallag i Lehm Thon
Steingutmaſſe Miſchſand 2c jährl Brand

700000 Steine ſ g Abſatzgeb Flächengr
incl Acker u Wieſe 50 Morg vk m ſämmtl
todt u lebend Jnv f ca 70000 Anz 20000

Mirller Berlin Oderbergerſtr 51/52
Warnemünde verk rent Gaſtwirthſchaft
m Saal nebſt gut Grundſt Pr 27000 M
Anz 8000,Lagerbierumſ 130 außd echte
Biere Müller Berlin,Oderbergerſtr 51/52
JnGüſtrow i Mcklb verk 3ſehr g Grundſt
zuſ od einz in d einen Eckhaus wird fl
Bäckerei betr Preis à 20000 14500 und
11000 M Anzahlungen ſehr gering
Mitüer Berlin Oderbergerſtr 51/52

Uein s Jhygien Frauen Uh
reichspatentamtlich geſchützter abſolut ſiche
rer Apparat von Aerzten beſtens empfohl
direkt zu beziehen von Hebamme Hein
Berlin Dresdenerſtraße 56 Früher
Oberh a d Königl UniverſitätsFrauen
klinik z Berlin Broſchüre mit genauer
Abhandlung über den Apparat ſowie ſon
ſtige Schutzartikel c geg 60 Pf Briefm
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Journal Charlottenburg 2 Berlin
r m

e

17 December Nr 2396
Hempelmann Krause

Kleinſchmieden 5
Größtes Küchen und Hansgeräth Magazin

empfehlen zu

Weihnachts Geſchenken
Reinnickel u nickelplattirte Kaffee

und Theeſervice
Reinnickel und vernickelte Koch

geſchirre
Kupferne und vernickelte Thee

wer a fmit Kupfer uTheetiſche dicgelgarnitur
Tablets ff in Nickel u Fahyence

platten mit Holzrahmen
Tortenplatten Kuchenkörbchen
Theegläſer mit vernickeltem Metallfuß

Wiärmſchüſſeln Wärmteller
Wärmlampen

Feine Tablets neneplatten
Diebesſichere Stahl Caſſetten

Cigarrenſchräuke Hansapotheken

Choeoladenkrüge ehe enden
Meraz Kaffeekannendeckelhalter Neu

leicht an jeder Kanne zu befeſtigen
Weinſchränke
Aufwaſchtiſche

Servirtiſche
Waſchtiſche

für Erwachſene u
Kinder

Waſchmaſchinen

Wäſcherollene

e WringmaſchinenIa echt amerik
Fabrikat

Werk jeugſchränke u Käſten
r Erwachſene u Kinder
Laubſägehaſten

Brandmalereikaſten
Glühſtoffplätten

Fußbänkchen mit Glühſtoffheizung
Solinger Tiſchmeſſer u Gabeln
Taſchenmeſſer v J A Henkels
Hiängelampen Tiſchlampen

leuchter Toilettenlenchter zum Verſtellen
e eS

VUnseren werthen Kunden zur Nachricht dass wir in diesem Jahre
unsern Stand mit Spielwaaren ete auf dem Weihnachtsmarkte gegenüber dem

Hötel garui z Börse haben und bitten bei Bedarf uns zu berüeksichtigen
Frau Schondorf Frau Brandt Lillenstr 5

TDTZDTZA

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unſerzeichneten Leihamte im Monat

Oktober 1895 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 107781 bis 113434 tragen und über weiche die Pfandſcheine in blauem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 14 Januar 1897 und an den darauf folgende
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
bis i 5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marien
kirche Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold u Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen

Halle a den 17 December 1896
Das Leih Amt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
wDie für den Unterbezirk Cönnern anberaumte beſondere SchifferControl

verſammlung findet
am 7 Januar 1897 Vormittags 9 Uhr

im Cönnern Gaſthof zum Ring ſtattZum Erſcheinen ſind ſämmtliche ſchiffahrttreibende Controlpflichtigen der
Reſerve Land und Seewehr erſten Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche
im Bezirk aufhältig ſind verpflichtet

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gegeben daß beſondere Ge
ſtellungsbefehle nicht ausgegeben werden und nur die öffentliche Aufforderung als
ſolche für die Betheiligten maßgebend iſt

Temporär und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Controle
Unentſchuldigtes Ausbleiben wird mit Arreſt beſtraft

Halle a den 9 December 1896
Königliches Bezirks Cemmando

0leiſchuerdingung
Am 21 d Mts Vorm 9 wird im Geſchäftszimmer der unter

zeichneten Garniſon Verwaltung Reilſt aße 128 Kaſerne 1 der Bedarf an Rind
Hammel Schweinefleiſch und Speck pp für die Menageküchen der hier
garniſonirenden Truppentheile auf die u vom 1 Januar bis 30 Juni 1897 durch
die Königliche Jntendantur 4 Armee Corps öffentlich verdungen werden

Die Lieferungs Bedingungen liegen in unſerem Geſchäftszimmer aus und
können gegen Erſtattung der Copialienkoſten von uns bezogen werden

Königliche Garniſon Verwaltung

Sie kaufen die schöhnsten Weihnachtsgeschenke in dem neuen Geschäft von

E Gutherlet Gr Ulrichstrasse 54
Galanterie Schmuck und Dederwaren
Kunst Imxus und Broncewaren

Special Geschäft für GeschenkK AvtikKel Rillige Preiso

vis vis Restaurant
Mars la Tour

Reizende Neuhbeiten
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tretenden Abonnenten zu Theil werden und zwar im Laufe des Januar 1897 gegen Einſendung der Abonnementsquittung über das 1 Quartal 1897
Dieſe Wandkarte wird in einer der erſten kartographiſchen Anſtalten in 5 Farben hergeſtellt Sie iſt bis auf die allerneueſte Zeit bearbeitet

und widmet den Verkehrsverhältniſſen der Gegenwart die eingehendſte Berückſichtigung Die Karte hat das Format von 130 em Breite und 110 em Höhe
und iſt fertig zum Aufhängen mit Stäben montirt

re e

Den Ruf eines Weltblattes hat ſich das B T durch die allgemeine

Verbreitung nicht allein in Deutſchland ſondern in der ganzen gebildeten

Welt ſelbſt in den entfernteſten Ländern erworben Wo überhaupt im
Ausland deutſche Zeitungen gehalten werden da begegnet man ſicherlich
in erſter Reihe dem B T

Dieſe univerſelle Verbreitung verdankt es ſeinem reichen gediegenen

Znhalt ſowie der Schnelligkeit und Zuverläſſigkeit in der Bericht
erſtattung vermöge der an allen Weltplätzen angeſtellten eigenen Korreſpon

denten Die Abonnenten des B T empfangen allwöchentlich folgende
fünf höchſt werthoolle Separat Beiblätter Das illuſtrirte Witzblatt

VI die feuilletoniſtiſche Montagsausgabe Der Zeitgeiſt die
Technische Rundschau das belletr Sonntagsblatt Dentſche

Leſehalle und die Mittheilungen über Landwirthſchaft Gartenbau
und Hauswirthſchaft

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mark 25 Pf bei allen Poſtämtern

c

Den Mitgliedern des

Allgemeinen Conſum Vereins
bei Einkauf gegen Conſummarken empfehle mein

Waarenhaus
für Herren u Damenconfection

Manufactur und Schuhwaaren

H RIKan
90 Leipzigerſtraße 90

In Wenigen
Tagen Ziehung

J Weihnachts Geschenk
Nur 1 Mark

elcd

e 50 000 IIark
6261 Geeldgovwinne

D II Loose für 10 Mark
Porto und Liste 20 Pf extra versendetc Sh F A Schrader Hannorer S

S

e n
Hauptagentur

Gr Packhofstrasse 29

hoholaden
Kkakaos

weroen v Febiſe AbertrolJen

ieh Harmonikas
Accordzitheun Trommeln

u empfiehlt in grosscr Auswahl
H Müllen Gr Märkerstr 3Fabrik und Special Musik Instrume dten Gesohuſt

Reparaturen billigst und schnellParfümerien
TWoilette Seiſfen

T in hochfeinen Aufmachungen W empfehlen

e
e

Probenummern franco
in allen Theilen Deutſchlands ſowie im Auslan

E Walther s Nacehfolg
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

u 77

wvWmv rx WmWWÜÜ

Die ſorgfältig redigirte vo ndig Handels Zeitung des B
T erfreut ſich wegen ihrer unparteliſchen Haltung in kaufmänniſchen und
induſtriellen Kreiſen eines vorzüglichen Rufes Auch haben zu den großen
Erfolgen des Blattes die ausgezeichneten Original Fenilletons aus allen
Gebieten der Wiſſenſchaft und ſchönen Künſte insbeſondere die vorzüg
Pwvey Romane und Novellen welche im täglichen Roman Feuilleton des

T erſcheinen nicht wenig beigetragen

Jm nächſten Quartal erſcheinen folgende feſſelnde
Romane

Arthur Zapp Drei Mädthen
Wilhelm von Polenz Otto Graf Rächtern
die ſicherlich den lebhafteſten Beifall des deutſchen
Leſepublikums finden werden

Das Berliner Tageblatt iſt vermittelſt ſeines eigenen ſtenographiſchen
Bureaus in der Lage über die Reichstags und Landtagsverhandlungen

ausführliche Parlamentsberichte
in einer beſonderen Ausgabe welche noch mit den Nachtzügen verſandt wird am
Morgen des nächſtfolgenden Tages ſeinen Abonnenten zugängig zu machen

Jnſerate Zeile 50 Pf finden erfolgreichſte Verbreitung

aSre
Siphon

G Bier Versand o
Paul Dänhardt G

Fernspr 919 Gr Berlin

Im Anstich stets vorräthig 7
Hiesiges Bier nach Pilsener Art à Krug M 60

Lagerbier u n n 50
Hiesiges Bier nach Münche

ner Art
Tafolbier

freyberg Bräu w 9Echt MUnohener Bürgerbräu
Echt Culmbaoher l Qualität

Inhalt per Krug ca 5 Liter
Lieferung frei Haus ohne Pfand

ür Festliohkeiten im Hause das Beste W

00000000000800000000000
w bevorſtehenden

Weihnachts Feſte
bringe in de tiges Lager in

ld Waſch und Glacee Leder Handſchuhen
mit und ohne Futter

Krimmer und Trikot Handſchuhen
mit und ohne Leder Beſatz

Chemisettes Kragen Mansehetten
Gravatten

in denkbar größter Auswahl
Hoſenträger nur dauerhafte Waare in empfehlende Erinnerung

Wegen Umzug und um ſoviel wie möglich zu räumen habe die Preiſe be

deutend herabgeſetzt G Wehage
Leipzigerſtraße 24

e

Vin Weihnachtsgeschenk
zum Gebrauch für die ganze Familie

verschönert das trauliche

ehe cen500000 5000000000000

50
60

76
m 2,50

2,650

000000

n Daheim

t r D R PV u e e e p le reislistee kostenfrei

Allein Verkaufsstelle zu Fabrikpreisen bei

S G i 96 r 282e

Freyberg s Brauerei
emptehlt Lager Miünchener u Pilsener Bier

a Flasche 10 Pfg
a FlaschePorter Bier 20

aut der dles jährigen Kochkunstausstellung in Berliv
mit der KRol denen Mednailie prämürt

Neuheiten in
Christhaumschmuck O

bei größter Auswahl billiaſt

W altner s Nachf
De Moritzzwinger 1 und Steinweg 26
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Die neue Vanòßarte von Ouropa
welche den Abonnenten des Berliuer Tageblattes aus Anlaß des 25jährigen Beſtehens deſſelben koſtenfrei geliefert wird ſoll auch den neuhin zu

Wachstuche
für Tisohe

Abhwaschbare
Gummi Deckoen

Gummi Schürzoen
Wandschoner Tisohläufoer

Spindborten
Vasserdiohte Unterlagen

Länoleum

Arnold Troitzze

Grosse Ulrichstrasse I
am Kleinschmieden

Delik ruſſ Salat
O Rügenwald Gänſebruß ohne Kn

Rügenwalder Gänſekeulen
pa Gänſepökelfleiſch

a GänſeſchmalzKaſſeler Rippeſpeer mit geſalzen
friſchen Kalbobraten gek Zungs
rohen und gekochten Hchinken

Jachsſchinken Mortadellag
div Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem geh empfiehlt
Notoh h erſt 77

Fern r 166

Siehern auf Grund ibres
reichenKErfahbrung 25 000

Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmänniseh
godiegene Vertretung 49
Kigene Bureaux Hamderg
bin a Rh Frankfurt aBreslau Prag Budapost

Referenzen grosser Häusep
Gegr 18682

ca 100 Angeosetelite
Ferwerthungsverträge ca

1 Mllonen Mark
Auskunft Frospoeto gratis

Vertreter für Halle a S
W Packebusch Parkstrasse I

Vorhänge Couliſſen Hintergründe
in künſtleriſcher Ausführung Vereins u
er das en Schärpen 20gemalte Wappen n prüche für alle
Feſtlichkeiten Diplome Transparente
Rouleaux ſowie alle vorkommenden Ma
lereien lief Wilhelm Hamman
Düſſeldorf früher Düſren Ateliers

Bühnenmalerei u Fahnenfabrik
Jlluſtrirte Kataloge gemalte Entwürfe u

Koſtenanſchläge vortofrei

Kennen Sie Ohekmate 7
Chekmate iſt das neueſte und
intereſſanteſte Brettſpiel es er
ſetzt das mit Recht ſo beliebte
Halwa und wird wie dieſes bald
in keiner Familie fehlen 7
m iſt f 1,50 u 3 M z aC F Riiter Leipzigerſtr 90

Seh n Sie das
Gnugros Lager der ding

Remus Cie Wuchererſtr 10 partbevor Sie eine gute Uhr im theuren
Ladengeſchäft kaufenAlle Sorten Vnren ſtets in größter
Auswahl auf Lager

m NeunG Das Wunder der Induſtrie G
nur 4 aber 2 Jahre GarantieW Reparaturen wie allgemein bekannt

gut aber bi A
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Grosse

Weihnachts
a Ausstellung

S Parterre u I Etage
Dameu u Herren Schreibtische Nühtische Klaviersessel
Etagèren Süulen Wandschränkechen Servirtische Patent Speisetische

Grosse Auswahl in Truhben Standuhren und gepunzten Ledersacen
Schmuckkästchen Cassetten Hausapotheken Schlüsselschräünkchen Bauerntische

Ofenbänke Hocker Blumentische Bambusmöbel

T Garnituren und Fantasie Polstermöbel
c in jeder Form und Preislage vom Wollstoffe bis zum elegantesten Seiden und Brocatstoffee

Direktion Hans Julius Rahn
Honnerstag den 17 December 1896
89 Vorſtellung 68 AbonnementsVorſt

Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende geg 9 Uhr
Das Glück im Winkel

Schauſpiel in 3 Akten v H Sudermann
In Scene geſetztv Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen
Wiedemann Rektor einer
Gemeinde Mittelſchule Rudolf Lorenz

Eliſabeth ſeine zweite Frau r d
elene Sonſt Grobegehe ſeine p r wo Käthe Erlholz

Emil eriter 29 El Michaelis
Freiherr von Röcknitz auf
Witzlingen i
Bettina ſeine Frau Julia Heller
Dr Orb Kreisſchulinſpektor E Bornſtedt

Frau Or b Frz CarlſenDangel zweiter Lehrer Leop Kramer
Fräulein Göhre Lehrerin
Roſa Dienſtmädchen bei
Wicdemaun M MillerOrt Eine kleine Kreisſtadt Norddeutſch

lands Zeit Die Gegenwart
Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

H Normann

Freitag den 18 December 1896
90 Vorſtellung 69 AbonnementsVorſt

Farbe weiß
Zur Feier des Geburtstages

von C M v Weber
Oberon

König der fen
Romantiſche Feen Oper in 3 Akten

von C M v Weber
Thalſſia Theater

Geiststrasse 4243
Donnerstag Abends 8 Uhr
Krieg im Frieden

v ReifReiflingen Direktor F Gluth
Freitag

Einmaliges Gaſtſpiel
es Königl Preuß Hofſchanſpielers

Herrn Adalbert Fteffter

Der Schwabenstreich
Luſtſpiel in 4 Akten v Fr v Schönthan
v Schwyburg Herr Adalbert Steffter

als Gaſt

Stadt Theater Leiprig
Donnerstag den 17 Derember

Uenes Theater
Morituri

1 Teja 2 Fritzchen
3 Das Ewig Münnliche

Altes Cyenter
Farinelli

Tunstgewerhe ſerein
zu Halle aSDie December Monatsverſammlung

findet heute Mittwoch Abend 8 Uhr in

der Tulpe ſtattHerr Baumeiſter Wolff hält den Vor
trag über

Heraldik im Kunſtgewerbe
itzschker s Restaurant

Feitlatrasse
orgen Donnerstag azen hre Schlachtefeſt

Von 9 Uhr früh Wellfleiſch Abends

Donnerstag

Se

ſuminium
Se
Ktadttheater in Halle a

e
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Gr Steinstr 79 Halle a S

n

d

Koch u KRüchengeräthe Essbestecke
Oxydiren Abſpringen oder Anſetzen möglich empfiehlt zu billigſten Fabrikpreiſen en gros en detail

bar Koch sohe Weihnachtsstollen
Der Verſand meiner rühmlichſt bekannten

Weihnachtsſtollen
hat begonnen

Dieſelben ſind von feinſter Sahnenbutter und dem feinſten Material
angefertigt und zeichnen ſich durch großen Wohlgeſchmack aus

Fernſprecher 33l AR I KOGEI Herreuſtraße l
S Weihnachts Geſchenken

Jafel KAaffee Was er
in weißem und bemaltem Porzellan

in bekannker gediegener Qualikät ſowie billigſten Preiſen
m Extra Anfertigungen jeder Art

De Große KAuswahl in billigeren und feineren Glaswaaren
Lager und Verkaufsstelle der

Lettiner Porzellan Manufaktur von Heinrich Baensech

Halle a Poſtſtraße 18
6 J J ß Wie allgemein r u ſind
Pirhter s Anker Steinbaukaſten

der Kinder liebſtes Spiel und das Beſte was man ihnen als Spiel und Beſchäftigungs
mittel ſcheuken kann

Sie ſind zum Preiſe von 1 2 3 4 5 Mark und höher in allen feineren Spielwaaren i
Geſchäften des Jn und HRuslandes zu haben man ſehe jedoch nach der Anker Marke und weiſe alle Steinbau
kaſten o h ne Anker als unecht zurück Die neue reichilluſtrirte Preisliſte ſenden auf Verlangen gratis

17 December

öhel Fabrik u Magazin
Gr Steinstr 79

Fernsprech Anschluss 540

Grosse Auswahl in

Wiener Möbeln
von Gebr Tonet ſien

au Schaukel Kamin u Schreib

gtühle Kindermöbel

Max Assmamunentbehrlich für jeden Haushalt das für die Geſundheit bewährteſte u reinlichſte Metall keinr Breitestr 3 I

Nr 296

Faulenzer

etc

G
R

Fernſprecher 671
Donnerstag

Schlachtefest
Rob Graul Harz 11

Morgen Donnerstag
Schlachtefest

bei W BehreMeckelſtraße 27

Reſtaurant u Café Mikado
Kl Brauhausſtraße 13

Elegante Damen Bedienung
Vorzüglicher Mittagstiſch
zu billigen Preiſen
Hotel Deutſcher Hof Franckeſtr 8

ortenma
Am Kühlen Brunnen

Gänzlich neue schneidige Bedienung

Bückehburger
Hühneraugenpflaster

aus der fürſtlichen Hof Apotheke
in Bückeburg

ſchnell und ſicher wirkendes Mittel zur
ſchmerzloſen Entfernung von Hühneraugen
Warzen und Ballen

Jn Schachteln à 40 5 enthaltend 9
Stück Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung

Adler Apothelke Geiſtſtraße 15
Von der Firma Adolto Pries

Malaga direkt bezogene anerkannt gute
Medicinal und Dessertweine

Portwein
in Originalflaſch
à Liter Jnhalt

per Fl 2

Sherry
Malaga roth goldenmaiaga ſüßer Sect
Madeira

empfiehlt

Adler Apotheke Geiſtſtr 15
Kanarienhähne

Empfehle die Nachzucht
meines ſtets hochprämiirten
Stammes welche ſich in tiefer
Knarre ſchönen Hohltouren
u tiefem Pfeifen bewegt zu

mäßigen Preiſen

T Bradke
Schützenſtr 9

teuren ſeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37und frauko F Ad Richter K Cie k u k Hoflieferanten Knudolſtadt Thür

Max Grau
e

C 22 Ieipngerstr 22

W 4 V
Wwow rm
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I Geschääft efür Forusprecaer II
Kein Husten mehrHandschuhe Oravatten

Herren Wäsche Hosenträger

e

n J

rſt u Suppe Es ladet freundlichſtJ 4 Alb Mitzschker
r UVUminausch unach dem Feste gestattet

des Rheiu KohlenſäureSyndikats G

Täglich friſhe Dwiebel u Althee Bonbons
von vorzüglicher Qualität à Pfund 50 Pfg
Halleesehe Zuckerwanren Fabrik

Leipzigerſtr 42 Gustav Renner Röhls NehE Thalamtſtr 2

Flässige Kohlensäure

zum Bierausſchank
o liefert ſtets zu billigſten Concurrenzpreiſen frei Haus oder

We Buahn nur in leichten 10 und 20 Ko

De Stahlflaschen
Ständiges Lager

Vorzügliche Waare o Proxnpte Bedienune

Willy Zander
Leipzigerſtraße 54 Eingang Martinſtraße

Engros Lawver

Kein Husten mehr

Nr
r M

v
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